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pOlitik iN der kiNderstAdt

Ich war heute für euch bei der internen Stadt-
ratsitzung. Dort ist wieder einiges bespro-
chen worden und neue Gesetzesvorschläge 
sind entstanden. Insgesamt waren es zwei 
Vorschläge, über die diskutiert wurde. Über 
einen berichte ich für euch. Er betrifft die Zin-
sen auf den Sparbüchern. Ich bin gespannt, 
wie es mit diesem Vorschlag weitergeht.

Abschaffung der Zinsen
Es wurde vorgeschlagen, die Zinsen für Geld 
auf Sparbüchern abzuschaffen, das bedeu-
tet, dass die Geldsumme auf Sparbüchern 
ohne Einzahlungen gleich bleibt.

Begründung: Damit mehr Geld in die Stadt-
kasse fließt und die Sparbücher werden so-
wieso wenig genutzt.

Gesetzesvorschläge vom Freitag 25.8.2023
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POLITIK IN DER KINDERSTADT

Bei der öffentlichen Stadtratsitzung 
ist ein neues Gesetz bestimmt wor-
den. Zuvor hatten sich der Bürger-
meister und die Stadträte dazu zu 
Wort gemeldet. Das Gesetz betrifft 
die Zinsen auf Sparbüchern. Es ist 
beschlossen worden, dass es für 
Geld auf Sparbüchern keine Zinsen 
mehr geben soll. Die Begründung 
war, dass Sparbücher nicht so viel 
genutzt werden. Durch die Abschaf-
fung der Zinsen soll der Stadt mehr 
Geld zur Verfügung stehen. 

Raphael (12)
Gesetzesbeschluss

Das Kinderstadt-Parlament hat entschieden...

 @wienxtra      @wienxtra.at      @wienxtra_kinderaktiv

Für den Inhalt: Agentur Müllers Freunde GmbH, Grundlegende Blattrichtung: Partizipation, Medien- und Kulturpädagogik.  
Entstanden im Projekt: Spiel & Spaß im Rathaus, in Kooperation mit: WIENXTRA Ferienspiel
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Medien sind wichtig um Informationen zu 
bekommen. Gestern wurde daher in der Kin-
derstadt eine Umfrage darüber gemacht, 
über welche Themen wir vom Rathausreport 
berichten sollen. Hier eiin paar Ergbenisse: 
Die Mini-VHS möchte immer über Gesetze 
informiert werden. Der Lehrwerk-Stadt ist es 
wichtig, dass sie über das politische Gesche-
hen in der Kinderstadt Beischeid weiß. Die 
Fahrschule hat gesagt, wenn es ein Wettren-
nen gibt, sollen wir darüber erzählen. 

Medien Gesetze
Politik Politik

Gesetze sind Regeln, die wir einhalten müs-
sen. Sonst können wir zum Beispiel eine 
Geldstrafe bekommen oder im Gefäng-
nis eingesperrt werden. In der Kinderstadt 
kümmert sich die Rathauswache um die 
Einhaltung der Gesetze. Sie kann Kinder 
ermahnen. Gesetze sind wichtig, damit die 
Menschen nichts Verbotenes tun und damit 
alle gut zusammen leben können. Geset-
ze sollen uns auch schützen. Zum Beispiel 
sind im Straßenverkehr Regeln und Gesetze 
wichtig, damit keine Unfälle passieren.   

Emil (9) und Julian (8) Leon (8)

Gesetze gelten für uns alle.
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AuF wiEDERsEhEn, bis nächstEs JAhR!

Heute, am 25.8.23, gab es bei der Stadtrats-
wahl 8 Kandidat:innen und eine Wochenre-
kord verdächtige Menge an Wählenden. Es 
gab lange Schlangen vor dem Wahllokal, 
egal ob drinnen oder draußen. Als Einzelper-
son hatte man kaum eine Möglichkeit den:die 
Bürgermeister:in zu wählen, ohne lang anzu-
stehen. Entweder man ging 10 Minuten vor 
Wahlbeginn hin oder man stand 10 Minuten 
an. Die Wahlbeteitligung war also hoch.

Und doch gewinnt wieder Xaver, wie schon 
die Tage zuvor, die Wahl (voll schockierend, 
stimmts?). Somit ist sein Sitz in der Regie-
rung auch für den Start im nächsten Jahr ge-
sichert. Ob er nächstes Jahr dann wohl auch 
eine ganze Woche regieren wird?

Knapp am zweiten Platz lag Alessandra (gut 
geschlagen, aber Xaver besiegen ist fast un-
möglich!). Hoffentlich setzt sie sich trotzdem 
für ihre Ziele ein!

Weitere Regierungsmitglieder (von den 
meisten Stimmen, zu den wenigsten) sind: 
Sarah, Marie, Leo, Andor, Leander und Lion.  

Die heute gewählten Stadträte werden nächs-
tes Jahr zu Beginn der Rathauswoche in der 
Regierung sitzen. Da es acht Kandidat:innen 
gab, wird es keine sogenannten „Doppelstel-
len“ geben, da es genau die richtige Anzahl 
an Stadtratsposten gibt.

Ich wünsche all diesen Mitmenschen das Al-
lerbeste in ihren Posten und hoffe weiterhin, 
dass die Kindertstadt noch besser wird, so-
fern das noch möglich ist.:-)

Eine woche bürgermeister
Lilith (13)

Politik


